
Bank Nachricht.
Applikation soll bet dcr nächsten Gesetzgebung

von Pennsylvanicn gcmacht werden für die Inkor-
poration einer Bank mit allgemeinen Disconto»
und andern Bankier-Privilegien, welche in dcr
Stadt Eatasauqua, Lecha Caunty, errichtet werden
soll, unter dem Namen - ?Farmers und Mr-
chanicsßank von Catasauqu a," mit
einem Capital von Zweihundert taufend Thaler,
und mit dem Privilegium, dasselbe auf Dreihun-
dert taufend Thalcr vermebren zu dürfen.

Seorgc Aricderich, Nupp,

Abrain. Röhn, Pbaon Albright,
Samuel Sai'lor. Hcnrn ?. Haberacker,
Rob-rt Oberlv. Rathau Kley,
Zoseph iüchtcnwalter. Henrv Knelincry,

David Thenia«, Zereuiiah Ritter,
S. H. Laciar, Pcter Rcth,
William Gey, Charles Äidd,
Lcsi Haa», Klcl»,
iSeorge Deilv, Owen Laybold,
LSilliani Bier?, Leopold Pick,
Sal. Steckel, Reuben Patierson,
Daniel Beisel. B. Z. Strcnd,
Jacob Fogelman, Tbonia« Zriederich,
Georg- Koch. CliaS. W. Rau.
Benjamin Gackenbach, Nathan Fredcrich,
John Marks, William Fegels,
Morgan Smanuel» Samuel Reinig,

. Zoscpk Laubach, Jesse Knouft.
Charles <?. Schneller, Reuden Gackenbach,
Zohn Hudders, Salomen Äemnierer,
Peter Stockei, Nelson Werkhciser,
Charles MiNer, > George Kortz.
Owen Joseph Kidd,
I.W. Weaver, C Harles Rolf,
Darid A. Tombler, Z Nathan Feglev,
Z B. Marlin. John Williams,
loshUa Hunt, jr. Samuel Colver,
?er. Schindel, Owen Ri.e,
Paul BaNiet, Isaae E. Cbandler,
John Mover, la>ne<- W. Kaller,
George Deila, sen. William Miller.
Josiah Nagel. A. H. Gilbert,
David O. Saalor, Jaincs Giiiter,
Edwin Micklen, sobn Snvder.
Salomen Fogel. Epliriaiu Leng.
Saittucl Thomas. Aaron Eisuihard,
Jona's Beirv, Jebn Hefi,
G. W. Klotz, Edward Ker«.
William Schncck, Nathan Sieger.
Samuel Sieger, Jacob Beis.l,
George Roth. Owen Kern,

I Peter Trorell. jr. Joel Lentz,
Joseph Sieger. Jereniiab Kern.

George Rer. A. S. McCarti»,

Jacob Seipel, seil. Epbraii» Micklev,
Zho«. F. Nutz, A. I. Seagreaves,
Pcter Micklev, James Keck.

A. I. G. Dubs, Hiram Balliet,

' Aaron Schreiber. Ä. W. Kinse?»
Ccttaslniqua, Mao IS. IHAI. nqk>M
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Wohlfeil! Wohlfeil!! Wohlfeil!!!
Der wohlfeile

Hut,-Kappen- und Fur-Stohr
, No. 21, West-H-unilten-Ll. der Stadt ANentewn.

Unterzeichneter, herzlich dankbar für genossene
sehr liberale Kundschaft, wünscht dcm allgemcüien
Publikum, so wie seinen Freunden im besonderen
anzuzeigen, daß er gegenwärtig eine herrliche Aus-
wahl
Alle Arten und Verschiedenheiten von

Hüten, Kappen, Muffs, Boas, Cuffs
u. s. w.

aus Hand hat, und immerhin zum Verkauf auf
Hand halten wird?alles nach dcn neueste» Mo-
den, auf die beste und dauerhafteste Weife, und an
billigern Preißen als diese Artikel je in dieser
Stadt verkauft wurden. Er kann das Publikum
versichern, daß feine Waaren so sein werden, daß
sie in keiner Hinsicht zu übertreffen sind. Dies ist
zwar viel gesagt, aber es ist Alle« Wahrheit?mit
?Humbuggcn" will er nichts zu thun haben. In
die Ferne zu gehen, Stoff ausschneiden oder aus-
schneiden laßen, von solchen die keine Kenner von
Waarcn sind, und dies dann daheim ausposaunen
laßcn, würde er verabscheuen. Auch gibt cr sichnicht mit artificial Glanz ab?sondern zieht den
natürlichen Glanz vor, der seine Glätte nicht in
einigen Tage» verliert. Kurz er zieht es vor, das
Publikum seine Waaren probiren zu laßen, und
dann wird man auch bald finden, daß dieselbe es
nicht nöthig haben. Wer noch nicht gelernt hat,
daß alle solche die,.humbuggcn" es höchst nöthig

haben, in ihrem Geschäft mit ihren Nachbarn glei-
chen Schritt zu halten, ist wirklich weit hinter der
Zeit.

Chirurgischer und mechanischer
Zahnarzt.

Dr. C. E. H. G u l d i n von Ncuyork lrnkt
die Aufmerksamkeit solcher Personen von Allentaun
und dcr Umgegend, welche Operationen an ihren
natürlichen Zähnen verrichtet zu haben benöthigt
sind, oder die sich künstliche Zähne einsetzen zu las-
se» wünschen, auf feine vorzügliche OperirmigSwei
fe in all dcn verschiedene» Zweigen dcr Zahn-
arzneikunde.

Da er bereits eine siebenjährige Erfahrung in
feiner Profcßion gcnoßen hat und alle werthvollen
Vcrbcsscrungen benutzt, so weiß cr, daß cr allen
Patienten die beste Hülfe zu leisten vermag, welche
diese Kunst vermögend ist.

Referenzen: Ehrw. Thomas DeWitt, D.
D., Ehrw. Charles M. Jameson, F. Elarkson,
M. D., Wm. Undcrhill, M. D., Neu-lork
City.

Seine Office ist gegenwärtig im ?American
Hotel," aber Patienten werden auf Verlangen
auch in ihren Häusern besucht.

November 2. nqlA

Schätzbares Eigenthum
auf öffentlicher Vendu zu verkaufen.
Freitags dcn 2ten December, um 12 Uhr Mit-

tags, soll an den« Hause des verstorbenen E o n-
rad Röder, sen., letzthin von Heidelberg
Taunschip, Lecha Caunty, folgendes liegende Ei-
genthum öffentlich verkauft werden, nämlich -

No. I.? Ein gewisses Stück Land,
gelegen in besagtem Taunschip und Caunty; stos-
send an Lander"von Peter Miller, jr.,PH. Krauß,
Conrad Röder, jr., I. D. Scholl und Godsricd
Peter; enthaltend Z.S Acker. Die Verbesserun-
gen darauf siud

Ein zweistöckigtes Wcchnhaus,
""W» Gerberei, RindenhauS,

u. f. w., ?nebst einer guten
Scheuer, dcr untcre Stock von Stein und dcr obe-
re von Främ erbaut; Springhaus und eine gUtc
Pumpe nahe am Hause. Es befindet sich auch cin
guter Baumgartm »>t Acxscl und allerlei aiidcrm

Obst nahe dcr Wohnung.
Das Land ist »> einen« gntcn Cultur-Zustande,

und ist in schicklichc kleine Felder eingetheilt.

No. S.-Eui Stück Holzland,
gelegen in besagtem Taunschip und Caunty; stos-
send an Land von Peter Miller, Andr. HauSman,
Christian Hunsicker und Philip Krauß, enthaltend
4 Acker und!4l) Ruthen.
Ebenfalls?Am nämlichen Tag und Ort
sollen auch folgende bewegliche Güter des besag-
te» Verstorbenen öffentlich verkauft werden:

Eine HauSuhr, Kiste, Flinte, cin Bctt, Klei-
dung und sonst noch allerlei andere Artikel zu um-

'stäydlich z» melden.
Es ist dies das hinterlassene Vermögen dcS ver-

storbenen Conrad Röder, letzthin von Heidel-
berg Taunschip, Lecha Caunty.

Die Bedingungen am Verkaufstage und Auf-
wartung von

Charles Blumer, Ex or.
November 2. nq?m

Zu v e r l e h n e n.
Eine guteingerichtete und geräumige Stohr-

-5 t u b eist in dcm blühenden Städtchen Cata-
sauqua zu verlehncn. Besitz kann bis dcn ersten
nächsten April gegeben werden. Das Nähere bei

November 2?»3 m. JesseKnauß. -

4 Schneider-Gesellen.
Vier Schneider-Gesellen iverdcn sogleich bei dcm

Unterzeichneten in Catasauqua, Lecha Caunty, ver-
langt, um Kunden-Arbeit zu machen. Gute Ar-
beiter können beständig Arbeit und höhen» Lohn
als in Allentaun oder irgend den benachbarten
Städten haben, wenn sie sich unverzüglich melden
bei Io h r> T. M a t ch c t.

NriceNkerS. nqZm'

Waisengerichts-Verkauf.
Kraft und zufolge eines Befehl? <>» S dem Waisenge-

richt von Lecha Caunw, soll am Samstag den Igten
Ncoeniber nächstens, um 10 Übr Vormittags, auf dein
Eigenthum selbst, in Siid-Wbeitball Townschip, Lecha
Caunto, nachfolgendes beschriebene Eigenlhum i-ftent-
lich verkauft werden: »

Cine gewiße Bauerei,
gelegen in besagtem Townschip und Caunw, gr«n,end
an Länder von Ckristooker Aremnan, Daniel Schnei-
der, Henry Reth, Daniel Roth und Henry Schaad;

116 Acker und 8 Ruthen,
genaues Maas.?Die Verbeßeiungenfind

doppeltes zweistöckigtes

Moses Schaad. )

Maria Schaad. j "°m ors.
Durch die Court. N M e tzge r. Clerk.

Nevember 2.ISSS ,
> »atm

Nachricht.
wird hiermit gcgebcn, daß der Untcrzcichnctc als
Exccutor des Ickten Willens und Tcslaincnto dcS
vcrstorbcnen Conrad N ö d c r, letzthin vci'
Heidelberg Taunschip, Lccha Caunty, ernannt wor
dcn ist. Alle diejenigen daher welche noch an be-
sagte Hinterlassenschast schuldig sind, sind hiermit
aufgefordert innerhalb 6 Wochen bci dem Unter-
zeichnctcn anzurufen und abzubezahlen. Und sol-
che die noch rechtmäßige Forderungen haben, sind
ebenfalls ersucht dieselbe innerhalb der besagten
Zeit wohlbesiätigt einzuhändigen an

(5 i)ark>6 Blumer, Allentaun.
November 2. nqkni

Auditors-Nachncht.
In der Sache der Rechnung von Elias

L i n tz, Administrator ic. des verstorbcncn Adam
Linh. "

Und nun Mai g, tkoZ, aus Vorschlag des
Hrn. BridgeS, ernannte die Court Jacob Zimer-
man, Jacob Holbcn und Samuel I. Kisllcr zu
Auditoren, um besagte Rechnung überzusettel»
und dcm Gesetz gemäß Bcrtheilung zu machen, und
mit dcm ihnen vorgelegten Zeugnissen Bericht zu
erstatten.

Aus den Urkunden-Bezeugts,

Nathan Mepger, Schr.
Dbcnbenamtc» Auditoren werden

sich zum Endzweck ihrer Ernennung
kinsinden, am Hause von Elias L i n tz, in
Heidelberg Taunschip, Lecha Caunty, am Freitag
dcn lBten November, um 1» Uhr Vormittags,
allwo sich alle dabei intercßirten Personen einfin-
den können, wenn sie es für schicklich befinden.

Novembcr-2. n^Zm

G»»te Gelegeuhect
um in Geschäfte zu gehen.

Der Unterschriebene macht hierdurch die Anzei-
ge, daß er seine Geschäfte in Allcntown aufzuge-
ben gedenkt und deshalb seinen ganzen Stock von
Stohrgiitern an billigen Bedingungen zum Ver-
kauf anbietet an irgend jemand der in ein gute«
und sichere« Geschäft zu gehen wünscht.

I. W. Grubb.
G-s . 28, ISSS. nq!v

Wer irgend etwas aus diesem Geschäftszweige
braucht, ist achtungsvoll eingeladen bei ihm anzu-
sprechen und sich selbst von den« Gesagten zu über-
zeugen?ja, zu überzeugen, daß cr wirklich in sei-nem Stohr hat, was er vorgibt zu baden.

Durch pünktliche und getreue Bedienung und
diebilligsten Prcißcn die in dieser Stadt ge-
fordert weiden, hofft cr sich sseinen Antheil der
Gunst des Publikums zuzusichern.

im Lande werden darauf auf-
merksam geinacht, daß cr alle diese Artikel beim
'Sroßen und Kleinen verkauft, und daß er sie a»
Philadelphia und Ncu-lork Prcißcn damit ver-
sorgen kann.

Vergcßct eS nicht, sein Stohr ist No. 21. die
nächste Thüre oberhalb Schnurnian'S Stohr.

William Keck.
Allentown, Okt. 26. nq3M

Ausverkauf an Kosten
Mit der Absicht au« Geschäften zu gehen.

Bedingun g?C ä s ch.
Der Unterzeichnete zeigt den Einwohnern von

Wentown und dem Publikum im Allgemeinen an,
daß er seinen ganzen Stock von Stohrglltcr» an
dcn ersten Einkaufspreisen ausverkauft, indem er
das Stohrgeschäft hier aufgeben wird. Der Stock
besteht au« einer allgemeinen Verschiedenheit von
Waaren jeder Benennung, und die Aufmcrksanikcit
von Allen wird daher auf diese positive Thatsache-Mkenkt.

Also Alle, die ihr gute Bargains zu machen
Wünscht, rufet an an, Lolksstohr.

I. W. Grubb.
September 28. nqbv

Calender
Auf da» Jahr 1854?Deutsche und Englische?-
soeben erkalten und beim Großen und Kleinen an
dm billigsten Preißen zu verkaufen bci

Keck, Guth und Trexlcr.
September?.

M PK HKHTdI KAE'NE'P»
Kutschenmacher in der Stadt Allentaun,

ein

Viereck
vom

Marktplätze,-
Ergreifen diese Gelegenheit ihren Gönnern und dci» Publikum übcrhaupt anzu-t'ge», daß sie neulich dadurch, daß Herr Hiram Säger den

Antheil, den Samuel N. Fried früher in diefcm Etablifement eignete, käuflich an sich gebracht hat, mit ciuander in Gesellschaft getreten sind, und nun
das Kutschenmachcr-Gcschäft in alle» dessen verschiedene» Zweigen sehr ausgedehnt betreiben, und zwrr in der Süd-Siebcnten Straßc, ein Viereck von
dem Marktplatze, an der nämlichen Stelle wo dieses Geschäft von dcr alten Firma betrieben wurde, allwo sie

. Alle Arten Fuhrwerke, als:
Omnibusses, BarroucheS, Nafees, Fäncy-Wägen, Nockaways, BuggieS, Carry-AllS,

Sulkies, u. f. w.,
k alle Fuhrwerke die in gewöhnlichem Gebrauch sind, auf Hand zu halten gedenken, oder auf

?/ Bestellung so schön, wohlfeil und dauerhaft verfertigen werden, als sie irgendwo im Staat gcmaä t

V/ X/ / werden könne». Sie haben jetzt schon einen großen Stock Fuhrwcrke auf Hand, und gedenken in nur
wenigen Wochen eine solche Auswahl verfertigt zu haben, die nirgendswo übertroffen werden kann

wo dann niemand fehlen kann sich zu befriedigen, der einen Artikel der Art zu kaufen wünscht, wenn cr bri ihnen anruft.

Schlitten! Schlitten!! Schlitten!!!
Da auch die Zeit des Schlittenfahre»» mit starken Schritten herrannaht, so wünschen sie schon zu melden, das, sie cine vortressliche

AuSwabl der schönsten, besten, woblseilsten und dauerhaftesten Schlitten auf Hand haben, die im ganze» Pennsylvanic» anzutreffen ist. Auch
habe» sie immer zun, Verkauf auf Haud, Schlittenläufer und Fendcrs, und gebogenes Holz für Jork Schlitten, welches sie alles sehr billig verkaufen.

Das Gro l? sch«nied - (H e 112 cl> äf t.

Auch dieses Geschäft betreiben sie in allen desse» verschiedenen Zweigen, und versprechen in allen Hinsichten volle Bcsricdigung für die ihnen
anvertraute Arbeit geben zu können, u»d zwar an dcn allerbiiligsten Preisen.

Flick-Arbeit, zur Kutfchcnmacherci, Wagenmacherci und Schmicderei gehörend, wird schnell, pünktlich und dauerhaft verrichtet.

Alte Fuhrwerke werde» im AusNusch für neue angenommen, und dafür ein rechtmäßiger Preis erlaubt.

LS- Da sie die AuSgcsuchtesicn, und dabcr die besten und geschicktesten Arbeiter, die erhalten wcrden können, angestellt haben, nnd ihre Artikcl

nur aus dcn besten Materialien untcr ihrer cigcncn Aufsicht verfertigt wcrden, so könncn sie ohne Bedenken für ihre Arbeit gutstehcn.

Dankbar für bisher genossene Kundschaft, hoffe» sie fernerhin auf ihren Antheil der öffentlichen Gunst, die sie sich durch Pünktlichkeit und gute

vnd schöne Arbeit fortzubchalten gedenken. Nuset daher an und überzeugt euch selbst von der Wahrheit des Gesagten, und sie fühle» versichert, Alle

vollkommen befriedige» zu können.
»Richard N. LeverS,

Hiran» Säger.
Allentaun. November 2,155 Z.

25 Thaler Belohnung.
Wurde verloren am letzten Mittwoch, zwi-

schen der Braucrci des Unterzeichneten und dein
> Stohr des Hrn. Eraig, in dcr 7ten Straße, Al-
lcntown, cin lcdcrncS Taschenbuch, enthalte»!
8480 in Banknoten und eine VersprcchungS-Not>
an die Easton Bank für S4V.K2, von Lcvi Kraus
ausgestellt mit David Laury darauf als Indorf!
rcr, dessen Bezahlung an dcr Bank seitdcin einge-
stellt worden ist. Die Banknoten bestanden größ-
tentheils aus zehn und zwanzig Thaler Noten aus
die Easton Bank, sowie auch auf die Philadelphia
und andern Banken.

Der ehrliche Finder wird obige Belohnung er-
halten, nebst den Dank des Unterzeichneten, wenn
er das Verlorene an ihn wieder überliefert.

John G. Goundie.
Allentown, Nov. 2. »q3in

a

Keck, Gutb und Trerlcr.

Große und wohlfeile

Ofen- und Nlechschmitderei,
No. 11, W.ft Allentaun.

Dcr Unterschriebene macht dcm gecyucn Publi-
kum die Anzcigc, daß cr die Oscn-- und Blcch-
schmicderci, (früher von Israel Aingling betrieben)
am obigen Standplatz aufs Neue fortsetzen wird,
und zwar auf die großartigste Weife. Er wird
fortwährend auf Hand halten und auf Bestellung
verfertigen:
Globe Kochöfen für Hol; und Kohlen;

Capital Kochöfen do.; Delaware
Kochofen; Portable Range;

Office-, Bärstuben- und
Parlor-Oefen.

Das dazu gehörige Koch-Geschirr ist auf die
dauerhafteste Weife verfertigt.

Rohr und Blechgefebtrr
wird in großer Auswahl auf Hand gehalten.

Dachdcckc» mit Blech
wird aus die beste Art verrichtet und D a ch k crir-

deln werden immer von dcn besten geliefert.
Jede Art Flickarbeit wird auf die kürzeste An-

zeige gethan und altes Gußeisen, Kupfer, Zinn
und Blei an dcn höchsten Preise» im Austausch
für Waaren angenommen.

Seine Preise werden in allen Hinsichten so bil-
lig sein als irgendwo sonst und dann wird noch

Fünf Prozent Abzug für Cäsch
erlaubt. Rufet daher an und urtheilet selbst,
Alle die ihr etwas aus diesem Fache braucht, und
ihr «erdet es zu eurem Vortheil finden.

Owen R. Hoffman,
Durch Israel Aingling, Agent.

<S°Solche, die noch in de» alten Büchern an
Israel Aingling schulden, belieben inner-
halb 6 Wochen entweder an ihn selbst oder an
Willi am Ma dd ern abzubezahlen, denn die-
selben müssen in Reinheit gebracht «erden.

Oct-lcr 5. «f3M

D 0 i

deutsche
?on C. B. Richa rd, 74 Greenwich Sti, N. V»k,

Bringt hierdurch zur Kenntnist des PubNkrimS,
daß cS die Herren W. H. Bluiner u. Co. ja seinenbei'ollniächtigten Agenten sllr Allentown und Unige-

die obige Anzeige Bezug nehmend, «m-
-vfetllen wir uns dem deutschen Publikum zur Entge-

natistclicndcn Branchen
l. Wcchsclgeschäste zwischen Amerika und allen Han?

fen.
P Pa h 112

7,. Beförderung von hier Michailen Inland Orten.
IZ. Svedition rc» Gütern und Waaren, Verzollung

W. H. Bluiner und Eo.

Oktober 'nqki«
Neues Wandpapier Waarenlager.

Dnrton öl Lllnillj!
Fabrizirer und Jmporteurer,

1?o 124 Arch Strasie, 2te Zliüxoberhalb der lZteii,
Philadelphia,

Wo gefunden werden kinn das größte und schön-
ste Assortiment in dcr City.

Käufer vom Lande werde» es zu ihrcm Vortheil
finden an unserm Stohr anzurufen, wo sie mit ei-
nem vorzüglichcn Artikel, an dcn niedrigsten Prci-
sten befriedigt werden können.

September 21. 1853. nq.'M

SIIMH irud Westee,
Gr 0 eers

und Händler in Provistonen, Theen, Weinen, Li-
qnörc», u. f. w.

t?.alen ibr Lele.l oeilegt ron No. 222 Nord 2te
Straße (neben dem schwarzen Psert Sürthchaus)

Nordwestlichen Ecke dcr Delaware Avenue und
Vine Straßc, Philadelphia,

vo sie ein großes Asscricmeni von Güter aus Hand

Haltern und Andern m lenke» wünsche».
September 25. na?M

Buch-Agenten verlangt.

ooron viele mit colcrirten Zlbbiltnngen xrachtroll il-
instrirt sind -, ebenfalls, die populärsten Werke von
Z. S. Arthur, darunter ?A r 1 hur'S C 0I-

stni-.n. dav ~.»i.r. .nan (post.

I. W. Bradley, Pnblischer,
?>o. 45 Nord Vierte Straße, Pyiladelphia.

September 28. , na6M

Platform Waagen

Abbott und Co.,
??"ckMq.'r ven EUiiorr und »l'l'ett.

Sevteniber W, n>l3r«

Port Monnaies, pocketbncher
e

Carpetö und Oeltücher.
?Eldridge s wohlfeiler Carpet Stohr."

Sup.rfeine lugrain ~5.
Zeine und Medium de. > v » v»
Venetianische jeder Art'
Und Okltiicher ?cn 2 bis 24 breit, filrStuben,

P u»p StiegeinCarreis »on l» 5,0 Cents die
Yard. tNleichfalls Stiegen i Rutben. veerd - NngS,
Tisch- und Piane-Tücher, »nmren-Carreii-. etc. etc.

H. H. Eldridge,
Eine Zbürc ober der Cbeenut, zwischen der Zweiten

und Dritten ?n.nie, Philadelphia.
Septeml cr 21, 185, Z. nqZM

G r 0 ße

Bar^a ins in Carpetings.

Carpets und Oeltücher,

Jetzt ist eure Zeit!
Achtung!. Achtung! Achtung!

Der Crzistal-Nalast
zieht jetzt eine große Menschen-Menge nach Neu-
Aort. aber »ach allem Ansehen bei weitem nicht so
viel als der Trocken -Waarcn Palast, odcr die un--
geheure Quantität Stohr-Güter dcr

Herren James F. Klein und Comp.
No. 29, Wcst-Hamilton Str. dcr Stadt Allcn-

town.
Denn dieselbe sind soeben von Neu-Zlork und

Philadelphia zurückgekehrt, allwo dieselbe einender
größten

Stock Stohvttküeött
ciiigckaust haben, dcr je nach Allentown gebracht

Dlcscr Stock besteht aus allen Arten Dreßgü-
tcrn, als :

Schwarze und colorirte Seide,Merinoes,
Cashmereö, DelaineS, De Beges,

Ginghams und ein sehr gro-
ßes AssortementCat-

tun?.
Eine herrliche Auswahl Schawl»<

Schawls, (hohe Farben)
Bay-Stäte do., Seidene do.. und schwe-
re Blanket do.

Für Mantts-Aini'ige, etc»
Breites Tuch von allen Preisten und Far-

ben, cine ungewöhnliche gute und wohl-
feile Auswahl von Satinets und Caßi-
mere, alle Arten BeftingS, FlannelS
von allen Preißcn und Farben, Cotton
Flancls,Drillings, alle Arten Blankets,

u. s. w., u. s. w., u. s. w.
MuöltttS! MttslrttS!

Reiche Velvet,
.. TarestrvßrNffeler./ VZ-Ulpl-lv
" ) i?
..

Inqrain. t >

.. Vencrianischc ' großer Kerschiedenhelt,

Wohlfeile Carpets.

Robert B. Walker,
1W Straüe. unter der Achten. Philadelrbia.

Sertenibcr

Papier und Tinte.
Jede Art vorzügliches Schreibpapier, so

wie von der besten Tinte, ist jederzeit beim
Großen und Kleinen ganz billig zu haben
im Buchstohr des ?Patrioten."

Ebenfalls habe» sie das größte und beste Assor-
tcincnt Musli» zum Verkauf cingclcgt, wclchcs je
in Allcntown dcm Publikum angeboten wurde, und
ofteriren dieselbe an Preißcn die jedcr annehmcn
wird, wenn cr sie hört, denn sie sind in dcr That
ganz billig. Abcr ihre

Gr 0 zerien '

'
'

M übcrtrcffcn wirklich Allcs welches je
erhört wurde. Sie haben Zucker

welcher gerne l Cents werth ist dcn sie abcr an
8 CcntS vcrkanfcn. Also Caffce ganz billig, so
wie Thee, Spices und kurz Alles welches zu diesem
Zweig gehört, welches alles sie zusammen beinahe
an Kosten wieder zum Verkauf anbieten.

Unterstützung, und werden durch gute Waauo und
billige Preiße streben ihren Antheil dcr Gunst des
Publikums sich ferner!»» zuzusichern.

I. F. Klein und Co.

Chomns Prown,

Zahnarzt in Allentaun,
Empfiehlt feine Dienste in diesen« Fache feinen

Frcttndcn und cincm geehrten Publikum im Beson-
deren. Er ist bcrcit volle ScttS Zähne, so wie
einzclnr Zähue nach Wunsch zu vcrscrtigcn. Auch
füllt cr nnd zieht Zähne ?AllcS an dcn allcrnic-
drigstcn Preißen. Man rufe an, untersuche seine
Arbeit, und überzeuge sich selbst von der
Schönheit, Dauerhaftigkeit und Billigkeit dersel-

Seine Office ist No. 15
Be, dcr Oddfellow Halle gerade gegenüber.

Allciitau», Juli 27. nqbv

und Bierhefe.
EndcSbcnamtcr bringt hicrmit den Einwohnern

Allentowns »»d einem vcrchrlichcn Publikum über-

Siraßc im
östliche» Th.il dcr Stadt Allentown errichtet hat,
niid jetzt bereit Ist allc A»sprcchcndcn mit dem al-
lcrbestschmeckenden Bier?das nirgendswo über-
troffe» wcrden kann?im Große» und Kleinen?-
zu bedienen, und zwar wohlfeiler als cS sonst-
wo gekauft werden kann. Sei» Lagcr- u»d ande-
res Bicr ist nicht nur allcin hier sondern auch in
dcr Ferne rühmlichst bekannt, weshalb dasselbe so
viele Liebhaber findet. Da cr stets Bicr bestän-
dig braut, so si»det man es jederzeit frisch bci ihm.

Indem fein Haus schr kommod eingcrichtct ist,
so können VergnügungS-Gc>'ellschastcn die lange
Abcnd-Stundc» bci ihm angenehm verweilen.

OÄ-Dcn guten HanSfiauen Allentowns wird
ergebcnst angezeigt, daß sie jederzeit frische Bierhe-
fe bei ihm hab/n kvniicn.

> William Oberly.
Oktober 26. nq3m

9te»ce Lelittkbücker.
Unterzeichnete Buchhändler, No. Li, Nord 3te

Straße, Philadelphia, schmeicheln sich nun im
Stande zu sein, einem schon längst cristirenden
Mangel des Publikums abhelfen zu können. Es

nämlich in eiucr
Neihe-Krlgc von Aiifangs-Schulbüchern.

Sic haben sich nämlich neulich ein Intercssc in
Sa uders' Reihe-Folge von Schul-
büchern zugeeignet, und wünsche» die Ausmerk-
samkeit des Publikums, der Eltern und Schul-Di-
rcktorcn daraus zudenken. Es sind der Bücher Ä
an der Zahl, die alle sehr herrlich eingerichtet sind,
und einander wohlerdacht nach Wunsch nachfol-
gen. Sie sind auf gutes und schönes Papier ge-
druckt, und angenehm und dauerhaft gebunden, und
cin jedes der Lesebücher enthält etwas Musik.

Das Publikum wird ernstlich darauf aufmerke
sam gemacht, indem in dieser Hinsicht nie etwas
Vorzüglicheres vor dcm Publikum war.

Dichlbc sollen an ganz niedrigen Preißen abge-
lassen »verde». Man beliebe dieselbe in den Buch-
stohrS in Augenschein zu nehmen.

Sower und Barnes.
Philadelphia, Juni 29. nqbv

Gustav R. Leuschner,
Dachbinder,

Nächste Thüre zu der englischen Methodisten Kirche,

Allentown.
Juni??. «qbv

svin vorzüglicher Artikel von Barbterseife, «n
Gcflchtshaut, bei kaltem Wett« «eich zu

erKaittn, ist zu verkaufen bei
I. B. Mo^.


